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Bringt Bewegung ins Geschäft. 
www.merzgruppe.ch

Merz Gruppe
Landstrasse 103  •  5412 Gebenstorf  •  Telefon 056 201 90 10  •  info@merzgruppe.ch

für eine erbauliche Zusammenarbeit
Rückbau, Erdarbeiten, Baugrubensicherungen, Baulogistik, Steinkörbe, 
mineralische Baustoffe, rebeton.
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Aktivitäten im Dorf

 
 
 
 

 

  Volgläden haben Ihre Wellenlänge 
 

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 08.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 08.00 – 17.00 Uhr 
 
Volg Laden Gebenstorf 
Hinterrebenstrasse 8 Tel.  056 223 22 15 
5412 Gebenstorf Fax. 056 223 22 16 
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Harmonie Turgi 
Gebenstorf
www.hatuge.ch

125 Jahre Harmonie Turgi 
Gebenstorf 1891–2016 

Die Harmonie Turgi Gebenstorf, 
ein wichtiger Pfeiler im kulturellen 
Leben der beiden Gemeinden, feiert 
dieses Jahr ihr 125-jähriges Jubiläum. 
Für den als Tanzmusik gegründeten 
Verein Grund genug, im Archiv nach 
interessanten Geschichten zu stöbern. 
In vier Folgen lässt er die vergangenen 
125 Jahre mit Fakten und Anekdoten 
aufleben.

Aller Anfang ist schwer
Am Ende des 19. Jahrhunderts 

war Turgi ein Dorf  mit etwa 600 
Einwohnern, stark geprägt von der 
1826 gegründeten Spinnerei der 
Gebrüder Bebié.

Um das Jahr 1880 existierte in der 
Gemeinde auf  musikalischem Gebiet 
nur eine neunköpfige Tanzmusik, die 
sich unter der Leitung von Lehrer 
Hermann Schmied regelmässig zum 
gemeinsamen Spiel traf. Während 
der Woche hielt man eine sogenann-
te «Übung» ab, abwechselnd im Alten 
Kosthaus Nr. 14, im Gasthof  Krone 
und im Restaurant Killer.

Interne Streitigkeiten und man-
gelnde Disziplin führten bald zur 

Auflösung der losen Gruppierung. 
Nach einigen Versuchen, die musi-
kalischen Aktivitäten wiederzube-
leben und in einen verbindlichen 
Rahmen einzubetten, trafen sich 
an einem herbstlichen Sonntag im 
Oktober 1891 ein paar Männer im 
Restaurant Killer. Nach kurzer 
Verhandlung war die Gründung 
der «Musikgesellschaft Turgi-
Vogelsang» beschlossene Sache. Sie 
bestand aus acht Mitgliedern mit 
Adolf  Neuenschwander als erstem 
Dirigenten und Präsidenten zu-
gleich.

Obwohl den Verein Finanznöte 
plagten, entwickelte er sich erstaun-
lich erfolgreich und bewältigte von 
Jahr zu Jahr mehr Auftritte.

Im Februar 1892 trat die acht-
köpfige Musikgesellschaft zum er-
sten Mal auf  und spielte an einem 
Tanzanlass im Restaurant Zum 
Weissen Wind in Freienwil. Von 
zehn Uhr abends bis um fünf  Uhr 
in der Früh gaben die Musikanten 
ihr Repertoire, das aus bloss vier 
Stücken bestand, zum Besten. Die 
Anfangsjahre waren alles andere als 
einfach. Die Vereinskasse war mei-
stens leer und neue Mitglieder lies-
sen sich nicht leicht finden. Die 
Dorfbevölkerung stand dem neuen 
Verein abwartend und skeptisch ge-
genüber.

Dank den Einnahmen aus den 
Tanzanlässen und schliess-
lich doch vereinzelter finanzieller 
Unterstützung aus dem Dorf, konn-
te der Verein im Laufe der Jahre im-
merhin Notenmaterial, Instrumente 
und 1900 sogar die erste Uniform 
anschaffen.

An der ausserordentlichen 
Generalversammlung vom 10. Juli 

1912 beschlossen die Mitglieder mit 
grosser Mehrheit den Verein künftig 
«Musikverein Harmonie Turgi» zu 
nennen. Auf  der 1920 eingeweih-
ten ersten Vereinsfahne stand der 
sinnige Bannerspruch «Dem Edlen 
und Schönen sei unser Streben ge-
weiht».

In den Anfängen konzentrierte 
sich das Vereinsleben hauptsäch-
lich auf  intensive Proben, unter-
haltsame Konzerte im Dorf  und 
ausserhalb sowie auf  Auftritten 
bei Tanzanlässen. Die Fasnacht in 
Turgi, zu früheren Zeiten ein ganz 
grosses Ereignis, war für den Verein 
ein Höhepunkt im Jahreskalender.

Lesen Sie in der nächsten 
Ausgabe mehr über die Höhen 
und Tiefen des Vereinslebens, mit 
Anekdoten zum Schmunzeln.

Über 700 Zuhörer folgten der 
Einladung des BOG zu den 
20. Neujahrskonzerten. Zum 
Jubiläum stand unübersehbar 
und majestätisch mitten auf  der 
Bühne ein grosser, schwarz-glän-
zender Konzertflügel, welcher 
beim Klavierkonzert No. 2 von 
Shostakovich musikalisch wunder-
bar zur Geltung kam.

Dass wir die Pianistin Charlotte 
Stettler als Solistin gewinnen konn-
ten, freute uns sehr – ist sie doch 
in Gebenstorf  aufgewachsen und 
wohnhaft. Charlotte vermoch-
te die Konzertbesucher mit ih-
rer Virtuosität – zuweilen lebhaft, 
zuweilen melancholisch – in ih-
ren Bann zu ziehen. Ein würdiger 
Auftakt ins 2016!
Passionskonzerte mit Schweizer 
Erstaufführung

In der Passionszeit führt das 
BOG das Requiem Op. 70 von 
Rolf  Rudin auf. Instrumentiert 
ist dieses Werk für gemisch-
ten Chor und symphonisches 

BOG
www.bogebenstorf.ch
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Blasorchester – eine aussergewöhn-
liche Zusammensetzung. Mit dem 
Wettinger Singkreis dürfen wir da-
bei mit einem grossen Chor zu-
sammenarbeiten, welcher sich mit 
originellen und ambitionierten 
Konzertprojekten einen hervor-

ragenden Namen geschaffen hat. 
Der Chor steht wird vom jun-
gen Dirigenten Jonas Ehrler gelei-
tet, welcher ebenfalls in Gebenstorf  
aufgewachsen ist und auch als 
Trompeter in unserem Orchester tä-
tig ist.

Jugendmusik Allegro
www.jmallegro-regionbaden.ch

JUSP! Region Baden

Auf  Initiative der Jugendmusik 
Allegro Region Baden wurde im 
Herbst 2015 eine Regionalkonferenz 
zum Thema «Jugendliche und Blas- 
musik in der Region Baden – wie 
weiter ?» durchgeführt. Eingeladen 
waren die Jugendmusikvereine, 
Musikschulen und Musikvereine 
aus der Region Baden, um 
die Möglichkeiten einer regi-
onalen Zusammenarbeit im 
Jugendbereich zu diskutieren. Viele 
Nachwuchsformationen sind zu 
klein, um selbständig zu bestehen, 
und einige sind in letzter Zeit ganz 
von der Bildfläche verschwunden. 
Die Anwesenden beschlossen, etwas 
dagegen zu unternehmen und einen 
Versuch zu wagen: Mit dem regio-

nalen Gemeinschaftsprojekt „JUSP! 
Region Baden“ soll Kindern und 
Jugendlichen aus der Region Baden, 
die ein Blas- oder Schlaginstrument 
spielen, die Möglichkeit zum 
Mitwirken in einem grösseren 
Orchester ermöglicht werden. 
Das Projekt wurde als zusätzliches 
Angebot zu den musikalischen 
Aktivitäten in den Musikschulen, 
Ensembles und Musikvereinen 
angesetzt, ist zeitlich begrenzt 
und richtet sich an Kinder und 
Jugendliche zwischen ca. 10 und 
22 Jahren mit mindestens 2 Jahren 
Instrumentalerfahrung.

Auf  die Ausschreibung, die über 
die Musikvereine und Musikschulen 
verteilt wurde, haben sich über 

Das Requiem von Rudin wird 
erstmals überhaupt in der Schweiz 
aufgeführt. Es ist eine besondere 
Ehre, dass uns der Komponist seine 
Anwesenheit zugesagt hat. Er wird 
extra aus Deutschland anreisen und 
live dabei sein, wenn ‚sein‘ Requiem 
erstmals in der Schweiz erklingt.

Eine Schweizer Erstaufführung 
mit über 100 Mitwirkenden. Eine 
Totenmesse, welche besinnlich, 
mächtig, zuweilen drohend und 
endlich erlösend auf  die bevorste-
hende Karwoche einstimmen soll. 
Orchesterklänge, welche mit dem 
Klang der menschlichen Stimme 
verschmelzen. Lassen Sie sich dieses 
Konzert nicht entgehen!

40 Jugendliche gemeldet. Sie ste-
hen nun in den Vorbereitungen 
für den grossen Höhepunkt: Am 
Samstag, 2. April 2016 um 19.30 
Uhr treten sie in der Aula OSOS 
in Obersiggenthal unter der musi-
kalischen Leitung von Daniel Bolt 
und Marc Mehmann auf.

Die Formation nennt sich 
„JUgendSPiel Region Baden“ 
resp. „JUSP! Region Baden“ und 
könnte ein vielversprechender 
Anfang für eine weitergehende 
Zusammenarbeit über Dorfgrenzen 
hinaus werden. 
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Jodlerklub Horn

Ehrungen im Jodlerklub 
Gebenstorf

An der Generalversammlung vom 
9. Januar 2016 konnte der Jodlerklub 
einige Mitglieder ehren. 

Mit 66 Jahren Mitgliedschaft im 
Jodlerklub Horn Gebenstorf  been-
det nun Aktiv und Ehrenmitglied, 
Ehrenveteran EJV Walter Urech sei-
ne Laufbahn als Jodler und Sänger 
im Klub. Begonnen hat Walti im 
zweiten Tenor, konnte dann bald in 
der ersten Stimme die Solopassagen 
übernehmen. Nachdem er mit den 
Jahren Ehrenmitglied und Veteran 
wurde, durfte er im März 2000 in 
Lyss die Ehrung zum Ehrenveteran 
entgegennehmen. Er nahm an je 
22 Nordwestschweizerischen und 
Eidgenössischen Jodlerfestanlässen 
teil, spielte bis 2004 Alphorn, war 
18 Jahre Vorstandsmitglied, davon 
sieben Jahre Aktuar, sechs Jahre 
Kassier und fünf  Jahre Präsident. 
Er spielte Theater, 1988 übernahm 
er sogar die Regie. Für sein grosses 
Wirken im Dienste des Jodlerklubs 
Horn Gebenstorf  danken wir herz-
lich und wünschen weiterhin viel 
Freude in der Zweisamkeit mit sei-
ner Frau Frida. 

Bereits seit 40 Jahren Mitglied 
im Jodlerklub Horn Gebenstorf  ist 
Ehrenmitglied und Veteran Willi 
Laube. Er begann seine Karriere im 
ersten Bass wechselte dann in den 
zweiten Bass. Drei Jahre war er im 
Vorstand Aktuar, vier Jahre Kassier 
und elf  Jahre Vizepräsident. Für 
diesen grossen Einsatz für den Klub 
danken wir Willi herzlich. 

Als Ehrenmitglied ernannt wur-
den Leo Imboden und Toni Studer. 
Seit 20 Jahren sind sie bereits treue 
Kollegen im Jodlerklub. 

Der sehr engagierte Leo singt 
im ersten Bass. Elf  Jahre war er 
als Aktuar Mitglied im Vorstand. 
Unter seiner OK-Leitung ge-
langen 2006 und 2015 die 
Delegiertenversammlungen, wie 
auch die Trachteneinweihung 
im Jahr 2000 und die 75jährigen 
Jubiläumsfeiern 2015. Grossen 
Dank gebührt Leo für seinen uner-
müdlichen Einsatz. 

Eine unverzichtbare Stimme im 
zweiten Tenor hat Toni. Er ist der 
sichere Rückhalt. Mit seinen gesang-
lichen Fähigkeiten kann er auch mal 
eine andere Stimmlage einnehmen. 
Für Arbeitseinsätze ist er immer 
wieder zu haben, Herzlichen Dank 

Vorschauend zu erwähnen sind 
die 48 Jahre des Ehrenmitgliedes 
und Veteran Moritz Eberhard. Sein 
Jubiläum feiert er am 27. Oktober.

Neben den Ehrungen wurden 
weitere wichtige Angelegenheiten 
behandelt. So entschied sich der 
Klub unter anderem am Jodlerfest 
des NWSJV in Rothrist teilzu-
nehmen und am 30. Oktober ein 
Kirchenkonzert zu geben. 

Jodler von oben:
Leo Imboden
Moritz Eberhard
Toni Studer
Walti Urech
Willi Laube
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Eulenbalzbummel

Der Naturschutzverein Gebenstorf  
hat das Vereinsjahr 2016 am 22. 
Januar mit dem Eulenbalzbummel 
begonnen. Auf  der Exkursion er-
klärte uns der Vereinspräsident Peter 
Hayoz, dass  im Gebenstorfer Wald 
11 Eulennistkästen betreut und kon-
trolliert werden. Letztes Jahr sind 
in nur einem Nistkasten fünf  junge 
Waldkäuze flügge geworden. Ein so 
grosses Gelege mit fünf  Jungen ist sel-
ten. Der Mond erhellte uns, den 31 
Naturinteressierten, den schneebe-
deckten Weg durch den Wald. 

Immer wieder blieben wir stehen 
und lauschten in die Nacht. Meistens 
hörten wir nur ein leises Knarren der 
Äste. Doch einige Male hörten wir 
schwach und weit entfernt den Ruf  
des Waldkauzes. 

Für einige der Eulenbalzbummler-
innen und -bummler war es vielleicht 
eine Mutprobe durch den nächtlichen 
Wald zu gehen, für alle von uns war  
es aber ein Naturerlebnis, an das wir 
uns gerne zurückerinnern werden.  
Der Ausklang des Abends fand in ge-
mütlicher Tischrunde im Restaurant 
bei warmen Getränken und ange-
regten Gesprächen statt.  

Wir freuen uns auf  die kommen-
den Exkursionen und Anlässe. 

Alle Jahre wieder, verreist die 
Männerriege im Jänner an die 
Schneesporttage nach Realp. Auch 
dieses Jahr sind die Alpinfahrer in der 
Skiarena Andermatt-Sedrun anzu-
treffen. Auf  gut präparierten Pisten 
geniessen einige das tolle Wetter 
und den guten Schnee und ande-
re sind dem Abfahrtsrausch verfal-
len – es kann nicht schnell genug ge-
hen. Zum Zmittag trifft man sich wie-
der im Pistenrestaurant zum «klei-
nen» Schnipo und am Ende zum ge-
mütlichen Kaffee. Die Langläufer 
und die Wanderer haben sich schon 
frühzeitig ins Obergoms nach 
Oberwald verabschiedet und betrei-
ben und geniessen ihre Sportart bei 
ebenso schönem Wetter und guten 
Schneeverhältnissen. Auch sie tref-
fen sich zum Mittagessen in einem 
Restaurant irgendwo im Obergoms. 
Bei einem feinen Nachtessen und 
einem Glas Wein wird der Tag 
nochmals Revue passiert und die 
Nimmermüden klopfen danach noch 
einen Jass. Am 2. Tag gibt es dann 
noch eine vierte Sportart, nämlich 
das Schneeschuhwandern. Dieses 
Mal ging es auf  den Hungerberg. 
Von Oberwald anstrengende 2 
Stunden aufwärts wo uns ein feines 
Käsefondue erwartete. In rasantem 
Tempo stürzt man danach, im wahrs-
ten Sinne des Wortes, diretissima die 
tiefverschneiten Hänge hinunter.

Auch dieses Jahr waren es zwei 
herrliche Tage welche von 21 Turnern 
genossen wurden. Das Hotel in Realp 
ist für 2017 bereits wieder reserviert.

Natur- und Vogelschutz-
verein
www.naturgebenstorf.ch

Männerriege
www.stv-gebenstorf.ch

Samariterverein

Die 70. GV eröffnete die Präsidentin, 
Elsbeth Eberhart. Als Stimmenzähler 
wurde Chantal Hitz und als Tages-
präsidentin Bethli Wernli gewählt. Das 
Protokoll  der letzten GV wurde dem 
Aktuar verdankt. Die Präsidentin liess 
das Vereinsjahr 2015 Revue passie-
ren. Speziell erwähnte sie den Gewinn 
des Wanderpokals bei einer regionalen 
Übung in Hausen. Irmgard Ramuz be-
richtete in ihrem Übungsbericht was so 
alles Lehrreiches und Geselliges abge-
laufen ist. Das Übungsprogramm 2015 
fand Anerkennung, besuchten doch 
75% der Mitglieder diese Übungen. 
Postendienst wurde 160 Stunden ge-
leistet. Beim Übungsbesuch wa-
ren Chantal Hitz, Irmgard Ramuz 
und Patricia Steiner an erster Stelle. 
In der Schule Gebenstorf  wurde 
mit 80 Schülern erstmals der neue 
E-learning NHK durchgeführt. 
Erfreulicherweise konnten  drei neue 
Mitglieder aufgenommen werden. 
Unsere Kassierin, Nadja Suter, konn-
te die Jahresrechnung 2015 mit einem 
positiven Ergebnis verlesen. Dieser 
und dem Budget 2016 wurde zuge-
stimmt und dem Vorstand Decharge er-
teilt. Das Jahresprogramm 2016 wur-
de ausführlich vorgestellt. Auch eine 
Vereinsreise hat sein Datum. Die fäl-
ligen Wahlen in den Vorstand waren 
schnell abgehandelt. Tagespräsidentin, 
Bethli Wernli, gab bekannt, dass sich 
der jetzige Vorstand zur Wiederwahl 
stellt. Mit Applaus wurden für weitere 
zwei Jahre: Elsbeth Eberhart, Irmgard 
Ramuz, Nadja Suter und Hans Ambühl 
im Vorstand bestätigt. Einstimmig wie-
dergewählt wurde Elsbeth Eberhart als 
Präsidentin. Mit gutem Wein und etwas 
Süssem ehrte der Verein Hans Ambühl 
zur Auszeichnung mit der Hernri 
Dunant Medaille. Die Präsidentin 
dankte mit Bauernbrot vom eigenen 
Betrieb allen vom Vorstand für die gute 
Zusammenarbeit im letzten Vereinsjahr. 
Kulinarisch hatte diese Versammlung 
begonnen, kulinarisch endete auch diese 
mit dem obligaten Dessert. 
 Hans Ambühl, Aktuar
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Landfrauen

Mit einem Apéro empfingen uns im 
heimeligen wunderschön dekorierten 
KGH Edith und Werner Schneider 
zum Fondueplausch. Bald schon füllte 
sich der Raum mit Knoblauch- und 
Käsduft und die Stimmung stieg. Ein 
wunderbarer gemütlicher Abend. 6 
Jahre haben Edith und Werner die-
sen, schon zur Landfrauentradition 
gewordenen Anlass ausgerichtet und 
geben die Organisation nun in an-
dere Hände. Euch Beiden vielen 
herzlichen Dank für die immer wun-
derbaren Fondueabende. Die ganze 
Woche schön!!! Aber genau auf den 
Sonntag 29. Nov. war „ Hudel Wetter“ 
und der Weihnachtsmarkt auf dem 
Chernenplatz angesagt. Zwar muss-
ten Blachen gegen Wind und Regen 
angebracht werden, ab und zu kleinen 
Dingen nachrennen, aber das konnte 
der guten Stimmung der Markttreiber 
und uns Landfrauen nichts anhaben. 
Am Morgen lief der Verkauf noch ein 
bisschen harzig. Am Nachmittag war 
dann doch ein reges Treiben auf dem 
Platz. Wegen Sturmwarnung wur-
den dann die Stände am Abend frü-
her abgebrochen. Trotz allem war 
der Tag ein Erfolg. Am 12. Januar 
fand die 69. GV der Landfrauen statt. 
Nach einem Apéro mit Imbiss eröff-
nete Lilo Iten die GV. Zügig wur-
de die Traktandenliste abgearbeitet. 

Der Jahresbericht von der Präsidentin 
war wie immer mit viel Humor ges-
pickt. Von unseren Einnahmen am 
Weihnachtsmarkt konnten wir trotz 
garstigem Wetter einen Betrag von 
Fr. 1000.- an das Sterbebegleitung 
Hospiz in Brugg überweisen. Unser 
Verein wächst und wächst. Wir 
konnten 4 Neumitglieder begrü-
ßen. Somit haben wir 64 Mitglieder, 
16 Freimitglieder, das sind total 80 
Frauen. Super! Auch für dieses Jahr 
haben die Vorstandsfrauen ein tolles 
Jahresprogramm zusammengestellt. 
Im März werden wir das Essig-Hüsli 
in Bremgarten besuchen. Wir ha-

ben einen Weidenflecht-Kurs. Unser 
Maibummel führt uns in die Gärtnerei 
Dietwyler in Remigen, auch besuchen 
wir die Glockengießerei Rüetschi, ge-
hen Pizzaessen usw. Um 21.15 Uhr 
schloss Lilo die GV und wir konnten 
bei einem leckeren Dessertbuffet den 
Abend noch gemütlich ausklingen las-
sen. Allen Helferinnen die zum gu-
ten Gelingen des Vereins beitragen, 
ein herzliches Dankeschön. Sollten Sie 
an unserem Verein interessiert sein, 
dann melden Sie sich doch unter ( lilo.
iten@pop.agri.ch oder 056 223 11 88 
). Wir freuen uns auf Sie. 
 Rita Höhn 
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Hornblick 3 
5412 Gebenstorf 
Telefon: 056 441 55 44 / Laden 
 056 441 55 45 / Landwirtschaft 
 www.landiwasserschloss.ch 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

LANDI Wasserschloss 

Reden Sie mit uns über Ihre Wertschriftenanlagen.

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Wasserschloss
Telefon 056 202 33 33 oder wasserschloss@raiffeisen.ch
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Fasnacht 2016

Vereine in Bildern
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Gebenstorf:
Im Halt 2 . 056 201 92 92
Landstr. 53 . 056 201 92 60

Wettingen: 
Auto-Center Küng AG
Landstr. 148 . 056 426 26 36

«K» wie Kompetenz. «K» wie Küng.
Seit 25 Jahren eine tip-top 

saubere Partnerschaft. 

Herzliche Gratulation zum 
25-jährigen Bestehen.

Inserat Kueng 25 Jahre Killer AG_Kueng Inserat 100 Jahre Merz  28.09.15  16:01  Seite 1
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Frauen- und Männerriege turnen gemeinsam

Immer am letzten Turnabend im Monat, turnt die Frauen- und Männerriege gemeinsam. In 
den ungeraden Monaten am Donnerstagabend, Leitung durch die Männerriege, und in den ge-
raden Monaten am Mittwochabend, Leitung durch die Frauenriege. Diese Turnstunden sind 
sehr gut besucht und beliebt sowohl bei den Frauen als auch bei den Männern. So waren am 
29. Januar 2015 30 Turnerinnen und Turner in der Mehrzweckhalle (MZH) anwesend. Eine 
Freude zu sehen wie alle begeistert mitmachten.  Auch bei 30 Turnerinnen und Turner sind 
die Platzverhältnisse ausgezeichnet in der MZH – ein Lob auf die MZH trotz einiger Mängel 
(Toiletten und Duschen).
Falls Du, Frau oder Mann, Lust hast ebenfalls an diesen Abenden mitzumachen, komm vorbei 
schau Dich um oder mach gleich selber mit. Du bist herzlich willkommen.
Die Frauen turnen jeweils am Mittwochabend von 20.00 Uhr bis 21.45 Uhr und die Männer je-
weils Donnerstagabend von 20.15 Uhr bis 22.00 Uhr.

Kontakt:
Roger Mösch
E-Mail: info@stvgebenstorf.ch
Tel. 062 293 56 49

Das sind wir...

Möchtest du vermehrt etwas für deine Gesundheit tun? 
        
Dann bist du bei uns genau richtig!  
Wir bewegen uns zu rassigen Rhythmen, lassen unseren Kreislauf hüpfen, sind mo-
tiviert neue Spielformen, Abläufe und vieles mehr zu erforschen. 

Wir treffen uns jeden Montag
um 18.20 h bis 19.20 h in der MZH Brühl 

oder 
in der Seniorengruppe 

jeden Dienstag um 16.30 h-17.30 h 
im Gemeindesaal 

Schau doch einfach mal vorbei, wir würden uns freuen! Bei Fragen melde dich bei 
Jolanda Vogel, 056 223 44 45 

Also bis dann……….

Das Leiterteam 
  Annerösli Brünisholz 
   Jolanda Vogel 
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Aus Liebe zum Wein
Weinladen an  
der Geissbergstrasse 
in Ennetbaden

Weingut Jürg und Ursula Wetzel 
Geissbergstrasse 1
5408 Ennetbaden

Telefon 056 221 23 85
www.weingutjuergwetzel.ch
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Das sind wir...

Läufergruppe Horn

Laufen macht Spass!
Bist du bewegungsfreudig? Bist 
du gerne draussen in der Natur? 
Bist du gerne unterwegs mit 
Gleichgesinnten?
Dann bist du genau richtig bei 
der LG Horn!
Jeden Montag, Mittwoch und 
Donnerstag treffen wir uns zum 
Lauftraining, quatschen und haben 
Spass. In den Trainings bieten wir 
jede Form des Laufens an, egal ob 
im Spiel, in der Schnellkraft oder in 
der Ausdauer. Es ist für Jedermann 
etwas dabei. Der Laufsport ist ein 
guter Ausgleich für Körper und 
Geist! Komm einfach vorbei und 
schaue bei uns vorbei. Wir freuen 
uns über jedes neue Gesicht.

Kontakt:
LG Horn Jugendabteilung
Jugendabteilungsleiterin
Jelena Vogel
Zentrum 2
5412 Gebenstorf
079 555 58 83
jelena_vogel@hotmail.com

Unsere Trainingszeiten sind wie 
folgt:

Montag, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
beim Schulhaus Vogelsang

Mittwoch, 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
beim Schulhaus Brühl

Donnerstag, 18.30 Uhr bis 19.30 
Uhr auf grossem Parkplatz vis à vis 
Qualipet in Gebenstorf

Wenn du Fragen hast steht die 
Jugendabteilungsleiterin dir gerne 
zur Verfügung
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Für Privat: 
• Heimfahrdienst nach dem Fest 
• Familienausflüge 
• Hochzeitsfahrten 
• Vereinsreisen

www.maxitaxi.ch
www.kybis-fahrschule.ch
info@maxitaxi.ch
fahrschule@maxitaxi.ch

Kybis Fahrschule 
• Fahrschule für PW und Taxi 
• Theorieunterricht 
• VKU (Verkehrskundeunterricht) 

Fürs Geschäft: 
• Taxi ab 5 Personen 
• Schulbus 
• Firmenreisen 
• Transfer von Personengruppen
• Kurierfahrten 
• Warentaxi 

Max Kyburz 
Brühlstrasse 45 
5412 Gebenstorf

www.schumacher-fenster.ch

Wiesenstr. 7 5412 Gebenstorf Tel. 056 223 14 01 E-mail: buck@seppbuck.ch
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DANK 
 Die Vernissage für unser Buch war ein toller Event.   
         Wir bedanken uns bei allen, die dazu beigetragen haben. 
 Auch mit dem bisherigen Verkauf der Bücher sind wir sehr zufrieden. Aber   
 keine, Angst: wir haben noch einige Exemplare, die nicht nur als Geschenk 
 viel Freude bereiten!.  
 
 

WEITER IM TEXT………… 
 Diese Aufforderung kennen wir alle aus unserer Jugendzeit. Wenn Eltern oder 
 Lehrpersonen uns sagen wollten: „Das war gut. Bleib jetzt dran, lerne dazu, 
 deine Mühe hat sich gelohnt.“ 
 Die vielen positiven Rückmeldungen zu unserem Buch haben für unsere  
 Gruppe genau diese Wirkung: Ja, wir wollen dranbleiben. 
 
 Mehr noch: wir verbinden damit die Hoffnung, dass sich ein paar neue  
 Leute "im reiferen Alter" zu uns gesellen möchten, wenn es heisst: Wir  
 schreiben weiter und denken uns immer wieder auch kleinere Projekte 
 aus.  
 Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Kommen Sie einfach an einem 
 Montag um 14 Uhr in den Mitenand-Träff am Cherneplatz.  
 Die Gruppe freut sich auf Ihre Unterstützung. 
  
  
  

UNSER NEUES BUCH 

verein 
mitenand läbe 

    Bezugsquellen: 
- Apotheke "zur Trotte" 

Gebenstorf 
- Bäckerei +Kafi Moser 

Gebenstorf 
- Autogarage Küng 

 Holderbank 
- Bibliothek im Mitenand–Träff  

           Mi und Sa jeweils 10 – 12 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           

erlebt. erinnert. erzählt. 
Neptun Verlag 

Preis:   22.– Fr.     

Reparaturen • Service • Glasbruch

Brühlstrasse 20
5412 Gebenstorf

Fenster in Holz • Holz-Metall • Kunststoff
Rolladen • Storen • Fensterläden • Insektenschutz
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Weiter im Text! 
  
Das bedeutet für unsere Projektgruppe 
 
 
 
Und es bedeutet auch: die Aufrechterhaltung weiterer Treff-Möglichkeiten und 
Angebote für alle. 
 

       
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Selbstverständlich werden wir schon bald die Verbindung zu einer Gruppe von  
Kindern, bzw. Jugendlichen suchen, damit auch dieser Aspekt des "Mitenand" zum 
Tragen kommt 

 

 

Gebenstorf, 19. Januar 2016 
Für Vorstand und Projektgruppe des Vereins "mitenand läbe" 

             Lore Nöthiger, Christina Wörndli 

 

 

 

 

 

MONTAG 
14.00-17.00 

Einstieg in ein neues Schreibprojekt 
mit kurzfristigen kleineren Projekten 

 
MITTWOCH UND  SAMSTAG 

10.00 – 12.00   
BIBLIOTHEK OFFEN  

Verkauf unseres Buches "erlebt. erinnert. erzählt." 

mit Kafi-Runde 

DIENSTAG 
10.00-12.00  

 
Kafi für alle 

DIENSTAG 
14.00 – 17.00  

Spielnachmittag 
für alle 

MITTWOCH 
10.00 – 12. 00 

 
Kafi für alle. 
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Aktivitäten im Dorf

Urs Augstburger
mit seinem Roman «Kleine Fluchten»
20 Uhr, Gemeindesaal Gebenstorf

Eine ebenso erotische wie berührende Geschichte erzählt in 
Texten, Filmen und Livezeichnungen, mit Sounds und Songs.
Alles erlaubt bei Südwind, sagen sie in der Stadt am Alpenrand.
Ein Föhnsturm rüttelt am Familienfundament, die Frau begeht 
Eheflucht, der Mann ohnehin, die Kinder verlieren sich – eine tur-
bulente Geschichte beginnt.

Monika Schärer, Urs Augstburger und Sven Furrer lesen, Hendrix 
Ackle singt und liest, Anja Kofmel zeichnet live in die Videoclips, 
begleitet von HP Stamm (Horns) und Robbie Caruso (git).
Augstburgers Roman wird Live zum Spiel mit allen Sinnen und
zur Grenzwanderung zwischen Virtuellem und Realem.

www.ursaugstburger.com

Türöffnung: 19.30 Uhr
Eintritt: CHF 15.–, bis 16 Jahre Eintritt frei (kein Vorverkauf)

6 UHR 41 – Seh- und Hörspiel
mit Annette Wunsch und Gian Rupf
20 Uhr, Gemeindesaal Gebenstorf

Roman von Jean-Philippe Blondel
Cécile hat das Wochenende bei den Eltern verbracht.
Am Montagmorgen sitzt sie erschöpft im Frühzug nach Paris.
Der Platz neben ihr ist frei, ein Mann setzt sich. Cécile erkennt ihn 
sofort: Philippe Leduc. Auch Philippe hat Cécile gleich erkannt.
Doch sie schweigen geschockt. Beide. Jeder für sich erinnern sich 
Cécile und Philippe in den eineinhalb Stunden Zugfahrt, wie sie
vor 30 Jahren ein romantisches Wochenende in London verbringen 
wollten und dort alles aus den Fugen geriet. Je näher der Gare
de l’Est kommt, desto mehr will man wissen: Endet die Reise dort, 
oder gibt es ein nächstes Mal?

Blondel erzählt diesen «Blick zurück» auf 30 Jahre Lebenszeit
aus den zwei völlig verschiedenen Perspektiven der Hauptfiguren: 
tiefgründig, leicht und humorvoll.
Theater Triebgut, die schon mit «Gut gegen Nordwind»
in Gebenstorf zu Gast waren, hat aus dem französischen Bestseller-
roman einen spannenden und unterhaltsamen Theaterabend 
gemacht.

In einer Bearbeitung von: Theater Triebgut
Regie: Thilo Voggenreiter

Türöffnung: 19.30 Uhr
Eintritt: CHF 15.–, bis 16 Jahre Eintritt frei (kein Vorverkauf)

Simon Libsig
Leichtes Kribbeln – Eine Spoken-Word-Lesung
20 Uhr, Gemeindesaal Gebenstorf

Simon Libsig zählt zu den gefragtesten Spoken Word Poeten der 
Schweiz. In seinem fünften Bühnenprogramm präsentiert er nun
seinen eben erschienenen Roman-Erstling «Leichtes Kribbeln».
Lediglich zehn Seiten aus dem Buch werden von Simon Libsig vor-
getragen. Der Rest sind ernsthaft witzige Episoden über die 
Entstehung, spannende Einblicke in den Schreibprozess, in die 
Ideenfindung und die Figuren-Entwicklung. Wortgewandt erzählt er 
die Geschichte hinter der Geschichte und gewährt einen Blick
zwischen die Zeilen.

Ein Schriftsteller berichtet höchst unterhaltsam über seine Arbeit.
Ein Literatur-Erlebnis für Herz, Hirn und Zwerchfell. Sie werden mehr 
als nur ein leichtes Kribbeln spüren.

www.simon-libsig.ch

Türöffnung: 19.30 Uhr
Eintritt: CHF 15.–, bis 16 Jahre Eintritt frei (kein Vorverkauf)

«Musig i de Schüür» wird zu «Musig i de....???»

Wir begeben uns auf ein neues Terrain, bleiben aber dem alten 
Konzept treu: gute Musik, tolle Stimmung, schöne Deko, leckere 
Verpflegung und lockeres Ambiente!

Halten Sie sich bereits heute den Samstag, 13. August 2016, 
für diesen Anlass frei.

Mehr dazu erfahren Sie im Programm des zweiten Halbjahrs.

 Freitag, 26. Februar ‘16 

 Freitag, 29. April ‘16 

 Samstag, 4. Juni ‘16 

 Samstag, 13. August ‘16 

‘16Programm
1. Halbjahr
Januar – Juni

Petra Eichenberger
Neumattstrasse 1
5412 Gebenstorf 
petra.eichenberger@argovia.ch

Trete der Kulturkommission Gebenstorf auf 
facebook.com bei und sei immer informiert über 
die aktuellen Veranstaltungen.

«Musig i de Schüür» wird zu

«Musig im Geelig»

Reservieren Sie sich also heute schon den 
Samstag, 13. August 2016.

Wir sehen uns im Gewerbehaus im Geelig an 
der Wambisterstrasse 4 – in der Lagerhalle 
von Anners Fahrzeugen.
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Freitag, 8. April ab 19.30 Uhr 
Samstag, 9. April ab 19.30 Uhr 

Rest. Cherne Gebenstorf 

Lotto 
SUPERLOTTO  SCHLAGERLOTTO 

Preise am laufenden Band. 
1.Gang gratis, grosse Verlosung 

 
  

Männerriege STV Gebenstorf und 
der Wirt P. Unternährer laden ein 

Aktivitäten im Dorf
Aktivitäten im Dorf
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Aktivitäten im Dorf

11. Walking Night am 20.5.2016

...und zwar die vielen Füsse der Gebenstorfer Schulkinder, welche beim «de schnellscht Wasserschlössler» 
um die Wette rennen. Bereits zum elften Mal organisiert die Aktivriege des STV Gebenstorf den alljährlichen 
Event, der von 09.30 Uhr bis 15.00 Uhr dauert. Es lohnt sich, das Beste zu geben, denn die drei schnellsten 
Läufer pro Jahrgang erhalten eine Medaille, die noch lange an den persönlichen Erfolg erinnern und die Klassen 
mit den besten Durchschnittszeiten werden mit feinen Znünikörben beschenkt. Zudem dürfen die Schnellsten 

der Jahrgänge 2001 bis 2006 
am Kantonalen Sprintfinal 
teilnehmen. Wer es noch 
nicht erwarten kann, muss 
sich aber doch noch etwas 
gedulden, denn genauere 
Informationen erhalten 
die Kinder erst einige Tage 
vor dem Anlass von Ihren 
Lehrpersonen.
Kommen Sie vorbei und 
feuern Sie die Kinder 
an, ihre persönlichen 
Höchstleistungen zu erbrin-
gen. Wir freuen uns über ein 
lautstarkes Publikum entlang 
der Laufstrecke.
 Patrizia Carmine 

Seit elf Jahren begeistert die Walking Night am Wasserschloss Walking-
Interessierte, die gerne ihren eigenen neuen Rekord laufen wollen wie 
auch solche, die am Freitagabend den Kopf nach einer anstrengenden 
Woche auslüften möchten oder die es einfach geniessen, mit Anderen 
eine wunderschöne Strecke zu gehen. Am 20. Mai 2016 ist es wie-
der soweit. Es kann zwischen der 8,3 km langen oder der 12,5 km lan-
gen Strecke gewählt werden. Gestartet wird in Gebenstorf bei der MZH Brühl von wo aus der Weg über das 
Gebenstorfer Horn und die Baldegg (12,5 km-Strecke) wieder zurückführt. Ob mit oder ohne Stöcke, mit oder 
ohne Hund, alleine oder im Team – Hauptsache dabei sein! Wer sich auch nach dem Zieleinlauf gerne noch 
lange an die Walking Night erinnern möchte, sollte die anschliessende Festwirtschaft inklusive Preisverleihung 
sowie das gemütliche Zusammensein mit den Teamkollegen oder anderen Gleichgesinnten nicht verpas-
sen. Übrigens gibt es auch dieses Jahr für die grösste angemeldete Gruppe ein spezielles Geschenk. Die 
Arbeitskollegen, Vereinskollegen, Bekannte oder Verwandte zum Mitmachen motivieren, lohnt sich also auf je-
den Fall.
Weitere Informationen sowie die Anmeldemöglichkeiten finden sich unter www.stvgebenstorf.ch und für 
Fragen oder zum Bestellen von Ausschreibungen kann die Emailadresse walking-night@gebenstorf.ch verwen-
det werden. Wir freuen uns auf euch! Patrizia Carmine

«de schnellscht wasserschlössler» 20.5.16

Alle Jahr wieder am 
„Schnellste Wasserschlösser“ 

 
20. Mai 2016 

 
Das Kafi Wechselzone 

 
9.30 Uhr – 11.30 Uhr 

auf dem Gelände der Sportanlage Brühl 
 

Bei Kafi und Kuchen und einem gemütlichen Schwatz 
lohnt sich ein Besuch gleich doppelt! 
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£Jan Meester

Aktivitäten im Dorf

 

Harmonie Turgi  Gebenstor f   Post fach 114  CH-5300 Turgi   www.hatuge.ch 

 

Musikalische Umrahmung der Bundesfeier 
2015 in Gebenstorf 
 

Die Harmonie Turgi Gebenstorf, die Musik vom Dorf fürs Dorf, umrahmt dieses Jahr die 
Bundesfeier der Gemeinde Gebenstorf und verwöhnt die Festgemeinde mit musikalischen 
Klängen. Also nicht verpassen! 
 
 
www.hatuge.ch  

«Musik hält jung!» Dass dies nicht nur eine leere Floskel ist, 
beweist der Musikverein Harmonie Turgi Gebenstorf. Die 
Musikantinnen und Musikanten sind gerade in ihr 125. Vereinsjahr 
gestartet und strotzen vor jugendlichem Elan.

Der Verein hat das Jubiläum zum Anlass genommen, einen 
weiteren attraktiven Auftritt ins Jahresprogramm aufzunehmen: 
Das Cherneplatz-Konzert. Am Samstag, 25. Juni, um 18 Uhr, 
unterhält die Harmonie das Publikum auf dem Cherne-Platz in 
Gebenstorf mit beschwingter und rassiger Musik. Kulinarisch 
verwöhnt Sie das Cherne-Team. Geniessen Sie diesen besonderen 
Sommerabend mit uns. 
Nebst dem Cherneplatz-Konzert umrahmt die Harmonie am 8. 
Mai die Erstkommunionsfeier in Turgi. Drei Wochen später, 
am 29. Mai, spielt sie für die Besucherinnen und Besucher des 
traditionellen Kiesgrubenflohmarktes in Gebenstorf flotte und 
mitreissende Melodien.

In der zweiten Jahreshälfte steigt am Wochenende vom 22. und 
23. Oktober die grosse Jubiläumsfeier in der Mehrzweckhalle 
Turgi. Am Samstag findet, gespickt mit Überraschungen, das 
Unterhaltungskonzert statt, und am Sonntag lädt die Harmonie 
ab 10 Uhr auf der gleichen Bühne zum Frühschoppenkonzert mit 
verschiedenen Gastvereinen aus der Region ein. Dazu kann nur so 
viel verraten werden: Das Konzert des Musikvereins Aispel-Rohr 
aus dem Schwarzwald dürfen Sie auf keinen Fall verpassen.

Harmonie Turgi Gebenstorf
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£Jan Meester

Wo wohnen Sie? 
Aufgewachsen bin ich in 
Amsterdam, wohne und arbeite 
seit seit 1975 in der Schweiz, davon 
sechs Jahre in Gebenstorf.. Ich bin 
verheiratet und Vater von drei 
erwachsenen Kindern.

Berufliche Laufbahn? 
Ich war im Sozialberich tätig. 
Heute führe ich das BnB und bin 
u.a. bei Rickli Wanderreisen als 
Reisebegleiter tätig.

Wie kamen Sie auf  Reise- 
begleiter? 
Durch eine Kollegin meiner Frau. 
Sie schwärmte davon, dass sie sich 
für ein Wüstentrekking in Marokko 
angemeldet hat. Ich war dabei, es 
war und ist immer wieder faszi-
nierend. Herr Rickli suchte damals 
Reisebegleiter, seitdem begleite ich 
pro Jahr ca. 5 Reisen in Norwegen, 

Frau Kuster von second first wünschte sich 
ein Interview mit Herrn Jan Meester vom 
Bed & Breakfast Blue Wall in Gebenstorf.

BnB Blue Wall, Gebenstorf  
Hobbies: Garten, reisen, segeln, 
Emaille-Sammlung und 
Bierbrauen

Marokko und auf den Azoren.

Was gefällt Ihnen an 
Gebenstorf ? 
Meine Frau und ich haben ein Haus 
gesucht, und haben dieses Bijou 
hier in Gebenstorf  gefunden. Die 
Nähe zu Baden, Brugg und Zürich, 
gute Anbindung an öffentlichen 
Verkehr, was auch dem BnB  zu 
Gute kommt.

 
Besonderes? 

Mein nächstes Projekt wäre hier 
eine kleine Bierbrauerei einzurich-
ten. Na dann prost!

Wenn möchten Sie kurz und 
knapp befragen? 
Enza Carrese (Fusspflege-Praxis)

Wir danken Herrn Meester für 
das Interview... 

 Redaktion machmit

Jan Meester

kurz und knapp...
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Aktuelles und Personelles aus der Gemeinde 

Aus der Rathausstube

Renato Nüesch geht nach Fislisbach
Der Sachbearbeiter Abteilung Steuern, Renato 
Nüesch, verliess per Ende Januar 2016 die Gemeinde 
Gebenstorf. Herr Nüesch absolvierte die dreijährige 
kaufmännische Lehre bei der Gemeindeverwaltung 
Gebenstorf und wurde im Anschluss an seine Lehrzeit 
als Sachbearbeiter Steuern angestellt. Herr Nüesch kün-
digte sein Arbeitsverhältnis nach über zwei Jahren, um 
sich in Fislisbach als Stellvertreter der Abt. Steuern ei-
ner neuen Herausforderung zu stellen. Wir danken ihm 
für die geleisteten Dienste und wünschen ihm am neuen 
Arbeitsort viel Befriedigung.

Stefanie Meier – neue Sachbearbeiterin Abteilung 
Steuern

Als Nachfolgerin von 
Renato Nüesch hat der 
Gemeinderat Frau Stefanie 
Meier, geb. 1995, wohn-
haft in Birmenstorf als 
neue Sachbearbeiterin bei 
der Abt. Steuern angestellt. 
Frau Meier absolvierte in 
Birmenstorf die kaufm. Lehre 
mit Berufsmatur und wurde 
nach ihrer Lehrzeit weiterbe-
schäftigt als Sachbearbeiterin 
der Abteilungen Finanzen und 

Steuern. Frau Meier tritt die Stelle per 1. März 2016 an. 
Wir heissen Frau Meier herzlich willkommen bei uns 
und wünschen ihr einen guten Start.

Michelle Hegi geht nach Mellingen
Die Leiterin der Einwohnerdienste, Michelle Hegi, ver-
lässt die Gemeinde Gebenstorf nach über 3½ Jahren per 
Ende März 2016 und wird eine neue Herausforderung 
in der Stadt Mellingen annehmen. Frau Hegi absolvierte 
die kaufmännische Lehre bei der Gemeindeverwaltung 
Gebenstorf. Anschliessend konnte das Lehrverhältnis 
in ein festes Anstellungsverhältnis umgewandelt 

und ihr die anspruchsvolle Aufgabe als Leiterin der 
Einwohnerdienste übertragen werden. Wir danken Frau 
Hegi für die geleisteten Dienste und wünschen ihr am 
zukünftigen Arbeitsort alles Gute und viel Befriedigung.

Fabienne Maag – neue Leiterin der 
Einwohnerdienste
Per 1. März 2016 übernimmt Fabienne Maag, 

Villnachern, die Leitung 
der Einwohnerdienste. 
Sie absolvierte die kauf-
männische Lehre bei der 
Gemeindeverwaltung 
Rüfenach, wo sie seit 2,5 
Jahren in den Bereichen 
Kanzlei, Einwohnerdienste 
und Finanzverwaltung tätig 
ist. Berufsbegleitend absol-
vierte sie in dieser Zeit ver-
schiedene Weiterbildungs-
kurse an der Fachhochschule 

Nordwestschweiz (CAS I öffentliches Gemeinwesen, 
CAS II Fachrichtung Gemeindeschreiber) sowie die 
Basiskurse im Bereich SVA, Einwohnerkontrolle usw. 
Frau Maag ersetzt die bisherige Leiterin Michelle Hegi. 
Wir heissen Frau Maag herzlich willkommen und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Gratis Entsorgungswoche 2016
Dem Turnus von zwei Jahren entsprechend, ist auch für 
das laufende Jahr eine Gratisentsorgungswoche vorgesehen. 
Sobald die organisatorischen Vorbereitungen abgeschlossen 
und die Termine festgelegt sind, erfolgt eine Mitteilung an 
alle Einwohner und auch in den lokalen Medien.
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Baustatistik 2015

Baubewilligungen  2014 2015 
Einfamilien- und Terrassenhäuser  5 2 
Mehrfamilienhäuser 0 1 
Gewerbe- und Industriebauten (inkl. Schulen) 1 1 
Kleinbauten  15 9 
An- und Umbauten 10 10 
Abbrüche 4 0 
Tiefbauten 0 2 
Diverse Bauvorhaben 30 25 
Ablehnungen 0 1 
Total 65 51 
   
Bewilligte Wohnungen 13 13 
   
Brandversicherungen    
Brandversicherte Gebäude 1682 1687 
Brandversicherungssumme  1‘322‘271‘000.00 1‘376‘941‘000.00 
 

 
 
Abfallentsorgung - Statistik 2015 
 
Abfallart 2015 in 

Tonnen 
2014 in 
Tonnen 

Veränderung 
[%] 

Hauskehricht / Sperrgut 687.31  671.89  2.3% 
Grüngut 502.33  537.70  -6.6% 
Glas 149.00  144.90  2.8% 
Papier 188.06  210.34  -10.6% 
Karton 29.74  35.99  -17.4% 
Metall / Blech 20.10  22.93  -12.2% 
Total 1576.54  1623.75  -2.9% 
 
 
 

0

5

10

15

20

25

30

2013 2014 2015

Einfamilien- und Terrassenhäuser

Mehrfamilienhäuser

Gewerbe- und Industriebauten (inkl.
Schulen)
Kleinbauten

An- und Umbauten

Abbrüche

Tiefbauten

Diverse Bauvorhaben

Ablehnungen



26

Aus der Rathausstube

Krankenkassenprämienverbilligung
Bis zum 31. Mai 2016 kann die Prämienverbilligung für das 
Jahr 2017 geltend gemacht werden. Anspruchsberechtigt sind 
Personen, welche bei einer anerkannten Krankenkasse für 
die Krankenpflege grundversichert sind, im Kanton Aargau 
Wohnsitz haben und in bescheidenen wirtschaftlichen 
Verhältnissen leben. Massgebend für die Beurteilung sind 
die persönlichen und finanziellen Verhältnisse am 1. Januar 
2016. Der Antrag muss vollständig ausgefüllt, unterzeichnet 
und zusammen mit einer Kopie der Krankenkassenpolice 
per 1.1.2016 jedes Familienangehörigen sowie der letz-
ten definitiven Steuerveranlagung (Detailblatt) bis späte-
stens am 31. Mai 2016 bei der Gemeindeverwaltung ein-
gereicht werden – Fristverlängerungen sind nicht möglich. 
Quellenbesteuerte und selbständig besteuerte Personen in 
Ausbildung, haben ein Zusatzblatt beizulegen. Bezüger von 
Ergänzungsleistungen – zur AHV oder IV – müssen keinen 
Antrag stellen. Anfangs März 2016 wird die SVA den mögli-
cherweise anspruchsberechtigten Personen das vorgedruckte 
Antragsformular Prämienverbilligung 2017 direkt zustellen.
Personen, die kein Antragsformular erhalten, können dieses 
im Internet unter http://www.sva-ag.ch/dienstleistungen/
individuelle-praemienverbilligung/ oder direkt bei der SVA-
Zweigstelle Gebenstorf per E-Mail, einwohnerdienste@ge-
benstorf.ch oder per Telefon, 056 201 94 00 bestellen.

Drittmeldepflicht: Elektronischer Datenaustausch 
zwischen Vermietern (Liegenschaftsverwaltungen, 
Eigentümer und Kollektivhaushalte) und 
Einwohnerkontrollen
Immobilienverwaltungen und Hauseigentümer sind 
im Kanton Aargau gemäss kantonalem Register- 
und Meldegesetz RMG (SAR 122.200) verpflich-
tet, Ein-, Um- und Wegzüge von Mieterinnen und 
Mietern der Einwohnerkontrolle zu melden. Damit 
Drittmeldungen einfach und sicher übermittelt wer-
den können, wurde der Meldungstyp eCH-0112 entwi-
ckelt. Der Meldungstyp zur elektronischen Erfassung 
von Drittmeldungen wurde gemeinsam von Vertretern 
des Bundesamts für Statistik (BFS), des Verbands 
Schweizerischer Einwohnerdienste (VSED), der Kantone, 
des Schweizerischen Verbands der Immobilienwirtschaft 
(SVIT) sowie des Hauseigentümerverbands (HEV) er-
arbeitet. Der Datenstandard Drittmeldepflicht dient 
der sicheren Übermittlung von Daten zwischen den 
Immobilienverwaltungen und der Einwohnerkontrolle.
Für Immobilienverwaltungen bringt dieses neue 
Verfahren Veränderungen aber auch Vorteile. Die 
Übermittlung der Drittmeldungen wird automatisiert 
und vereinfacht und gewährleistet die Prozesssicherheit 
für die Nutzer. Je nach Grösse und Organisation kön-
nen die Immobilienverwaltungen zwischen verschie-

denen Angeboten zur elektronischen Übermittlung der 
Drittmeldungen wählen. Entweder kann eine Anpassung 
an der eigenen Softwareapplikation vorgenommen oder das 
Angebot des standardisierten Webservices genutzt werden. 
Weiter Informationen zum Projekt Drittmeldepflicht im 
Kanton Aargau: www.egovernmentaargau.ch

Neue Hundedatenbank „AMICUS“
Seit dem 1. Januar 2016 ersetzt eine neue Hundedatenbank 
mit dem Namen AMICUS die ANIS-Datenbank. Aufgrund 
verschiedener Anpassungen in der Schweizer Gesetzgebung 
wurde ein Ersatz der bestehenden Datenbank notwendig 
und durch die Kantone beschlossen. Zur Verbesserung der 
Datenqualität sind neu die Gemeinden für die Erfassung und 
Verwaltung von Tierhalterdaten zuständig. Falls Sie neu ei-
nen Hund halten, müssen Sie sich als Erstes vor oder kurz 
nach der Anschaffung des ersten Hundes bei der Abteilung 
Finanzen als Hundehalter registrieren lassen. Als zweiter 
Schritt müssen Sie den Hund registrieren und die Daten des 
Hundes müssen mit Ihren Halterdaten verknüpft werden. 
Dazu wenden Sie sich bitte, wie bis anhin, an Ihren Tierarzt.

Steuerabschluss 2015
Das Budget wurde um gesamthaft Fr. 983‘884.70 übertrof-
fen. Dies scheint aus erster Sicht sehr erfreulich, ist jedoch 
bei näherer Betrachtung auf einige einmalige Sonderfaktoren 
zurückzuführen. Die steuerlichen Entlastungen aus der 
Steuergesetzrevision 2014 bewirken bei den ordentlichen 
Steuern teils massive Ausfälle. Infolge der anhaltenden 
Tiefzinsphase wird weiterhin in den Liegenschaftsunterhalt 
investiert, welcher ebenfalls zu Steuerausfällen führt. 
Diese Steuerausfälle konnten im Berichtsjahr durch die 
Sondersteuern aufgefangen werden, welche teilweise durch 
einmalige Faktoren höher zu Buche schlagen. Bei den 
Einkommens- und Vermögenssteuern wird das Budget um 
Fr. 377�040.55, bzw. 3.45% nicht erreicht. Gesamthaft kön-
nen Fr. 10�557�959.45 Steuern für natürliche Personen ver-
bucht werden.
Bei den Aktiensteuern kann ein erfreulicher Gesamtertrag 
von Fr. 803‘232.85 verbucht werden. (Budget Fr. 420�000). 
Die Aktiensteuern sind schwierig zu budgetieren. Die 
Veranlagungen erfolgen gesamthaft durch den Kanton 
und die Gemeinde hat hier leider keinerlei Einfluss. Der 
Mehrertrag ist auf einmalige Sonderfaktoren und Nachträge 
zurückzuführen.
Bei den Quellensteuern konnte gegenüber dem Budget ein 
Mehrertrag von Fr. 159‘488.15 verbucht werden. Durch 
das Kant. Steueramt, Sektion Quellensteuern, wurden der 
Gemeinde Gebenstorf total Fr. 539›488.15 gutgeschrieben.
Die Sondersteuern (Grundstückgewinnsteuern, Erbschafts- 
und Schenkungssteuern, Nach- und Strafsteuern) zeigen ein 
erfreuliches Bild. Auch diese Steuern sind schwierig zu bud-
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getieren und können von Jahr zu Jahr grosse Schwankungen 
aufweisen. (Grundstückverkäufe, Todesfälle usw.) Bei den 
Grundstückgewinnsteuern wurde ein Mehrertrag von Fr. 
582‘148.00 und bei den Erbschafts- und Schenkungssteuern 
ein Mehrertrag von Fr. 8‘701.75 erzielt. Bei den Nach- 
und Strafsteuern kann die Gemeinde noch von einem 
Steuernachtrag aus einer Selbstanzeige aus dem Jahr 2014 
profitieren. Total konnten Fr. 232‘354.50 an Nach- und 
Strafsteuern verbucht werden.
Aufgrund ausgestellter Verlustscheinen und Steuererlassen 
mussten total Fr. 73�013.30 an Gemeindesteuern abgeschrie-
ben werden. Erfreulicherweise konnten aus dem Inkasso 
von Verlustscheinen aus Vorjahren wieder Fr. 20‘975.70 ver-
einnahmt werden. Daraus resultiert ein Nettoverlust von Fr. 
52�037.60.

Informationen zur Steuererklärung 2015
Anfang Februar wird Ihnen durch das Kantonale Steueramt 
die Steuererklärung 2015 zugestellt. Wir bitten Sie, die fol-
genden Informationen zu beachten:
EasyTax
Das kostenlose PC-Programm EasyTax liegt nicht mehr 
wie bisher als CD der Steuererklärung bei, sondern kann 
ab Februar direkt von der Internetseite des Kantonalen 
Steueramtes (www.ag.ch/steuern) heruntergeladen werden. 
Sollten Sie dennoch weiterhin eine CD benötigen, können 
Sie diese ab Februar bei der Abteilung Steuern beziehen.
Wie bereits im letzten Jahr wird wieder die Möglichkeit beste-
hen, Ihre mit EasyTax ausgefüllte Steuererklärung samt aus-
gewählten Beilagen in elektronischer Form an das Steueramt 
zu übermitteln. Wir bitten Sie, hierzu die Anweisungen 
im Programm zu beachten und das unterschriebene 
Quittungsblatt ausgedruckt bei der Abteilung Steuern einzu-
reichen. 

Digitax
Seit 2014 werden auch in Gebenstorf die eingereichten 
Steuererklärungen elektronisch erfasst (gescannt) und be-
arbeitet. Dieses Verfahren wird mittlerweile in den mei-
sten Aargauer Gemeinden erfolgreich angewendet und hat 
sich bewährt. Nach Rechtskraft der Steuerveranlagungen 
werden die Steuererklärungen und Belege nicht mehr in 
Papierform bei der Gemeinde aufbewahrt. Wir bitten Sie da-
her, Belegkopien einzureichen und keine Originale (zum 
Beispiel bei Liegenschaftsunterhaltskosten, welche Sie für all-
fällige Garantiefälle aufbewahren sollten).
Um die Prüfung zu erleichtern, sind wir Ihnen sehr dankbar, 
wenn die Belege zum Wertschriftenverzeichnis in entspre-
chender Reihenfolge direkt dem Wertschriftenverzeichnis zu-
geordnet werden und dieses zuhinterst in der Steuererklärung 
eingereiht wird. 

Fristerstreckungen übers Internet
Unter www.ag.ch/steuern oder über die Homepage der 
Gemeinde Gebenstorf (www.gebenstorf.ch) können 
Fristerstreckungen zur Abgabe der Steuererklärung unabhän-
gig von den Schalteröffnungszeiten übers Internet beantragt 
werden. Zur Sicherheit und Identifikation wird der persönliche 
‚Code‘ benötigt. Dieser ist auf Seite 1 der Steuererklärung am 
linken Rand aufgedruckt.
 
Pro Senectute – Ortsvertretung
Einer der wichtigsten Punkte im Leitbild ist die lokale 
Verankerung: „ Wir engagieren uns da, wo ältere Menschen 
und Angehörige uns brauchen. Die Nähe zur Bevölkerung 
ist uns ein zentrales Anliegen. Deshalb sind wir in je-
dem Bezirk vertreten.“ Nicht nur in jedem Bezirk soll die 
Pro Senectute mit einer Beratungsstelle vertreten sein, son-
dern auch in jeder Gemeinde und mit einer oder mehreren 
Ansprechpersonen für die Bevölkerung zur Verfügung ste-
hen. Als neue Ortsvertreterin in der Gemeinde Gebenstorf 
wirkt Frau Verena Kilchenmann, Zentrum 1, 5412 Gebenstorf, 
Tel. 056 223 32 73. Sie unterstützt: Frau Dora Johanna Buchs, 
Wiesenstrasse 1 b, 5412 Gebenstorf, 056 223 26 72 und Frau 
Sylvia Bader, Terrassenweg 8B, 5412 Gebenstorf, 056 406 26 
67 in verschiedenen Aufgaben wie zum Beispiel dem Besuch 
zum 75. Geburtstag der Einwohnerinnen und Einwohner oder 
Organisation der traditionellen Herbstsammlung.

Termine öffentliche Anlässe 2016
Der Gemeinderat hat die Daten der öffentlichen Gemeinde-
anlässe pro 2016 festgelegt und als verbindlich erklärt:

Öffentl. Waldarbeitstag, Sa., 2. April, 8.00 Uhr
INForum, Di., 10. Mai, 19.00 Uhr, Aula MZH
Rechnungsgemeindeversammlung, Do., 9. Juni, 19.30 Uhr, 
MZH
Bundesfeier, Mo., 1. August, 18.00 Uhr
INForum, Di., 25. Oktober, 19.00 Uhr, Aula MZH
Budgetgemeindeversammlung, Do., 1. Dezember, 19.30 
Uhr, MZH

Abstimmungssonntage 2016     
5. Juni
25. September
23. Oktober  (Grossrats- und Regierungs-ratswahlen)
27. November

Termine Papiersammlungen
Samstag, 2. April
Samstag, 11. Juni
Samstag, 27. August
Samstag, 22. Oktober 
Samstag, 10. Dezember
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Aus unserer Schule

Zum 16. Mal fand am 14. November im Gemeindesaal das alljährliche 
Musikschulkonzert der beiden Musikschulen MSRB (Musikschule Region Baden) 
und BOG (Blasorchester Gebenstorf) statt. Der Gemeindesaal platzte fast aus al-
len Nähten, wollten doch viele Eltern, Geschwister, Grosseltern, Göttis, Tanten 
und Freunde die musikalischen Darbietungen geniessen.
Dementsprechend machte sich auch bei dem einen oder andern Solisten etwas 
Lampenfieber breit. 

Die kleinen und grossen Künstler meisterten aber ihre Darbietungen mit 
Bravour, so dass jeder am Schluss den verdienten Applaus entgegennehmen 
durfte. Das Konzert wurde eröffnet mit einer Darbietung der Musikgrundschule 
der 2. Klassen. Die Schüler von Claudia Henninger und Nezhat Charaf ent-
führten mit ihrem Gesang und eigener Kulisse die Zuhörer ins Piratenleben und 
nach Afrika.
Danach folgte ein bunter musikalischer Reigen durch das Instrumentalangebot 
der Schule Gebenstorf. Sei es als Solist auf der Klarinette, begleitet von der 
Lehrperson auf der Blockflöte, im Duett auf der Gitarre, im Saxofon-Trio oder 
gar in grösseren Formationen wie dem Geigen- oder Querflöten-Ensemble, oder 
als kleine Band mit Keyboard und Percussion – ob mit lauten oder eher leiseren 
Tönen -  jeder Vortrag war etwas Besonderes und machte Freude.
Herzlichen Dank allen Beteiligten für diesen gelungenen Anlass. Ich freue mich 
schon aufs nächste Konzert! Marita Ehrler
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Musikschulkonzert im Gemeindesaal
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Bilder sagen mehr als Worte …

Weihnachtsspieltag Oberstufe 2015
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Aktivitäten im Dorf

Wernli Stephan 
Reparaturen & Landmaschinen 
Lohnarbeiten 
Petersberg 153 
5412 Gebenstorf 
 

Telefon: 056 225 02 10 
Fax: 056 225 02 10 
Natel: 079 243 16 42 
 
 

  
Rasenmäherservice aller Marken, auch Elektro  
Beratung und Verkauf von Rasengeräten 
Vermietung von Rasen - Vertikutierer  
Reparaturen aller Art, Landwirtschaftliche 
Lohnarbeiten 
 
 
 
 

Wir beraten Sie gerne in Gesundheitsfragen

Susanne Burger,  eidg. dipl. Apothekerin FPH
Doris Golle, eidg. dipl. Apothekerin 

Wir liefern Ihre Medikamente  
auch nach Hause!

Hinterrebenstrasse 5, 5412 Gebenstorf 
Tel. 056/223 43 43
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Lernen findet immer auch in nächster Umgebung der 
Schule statt, in freier Natur, bei Höfen und wichtigen 
Bauten im Dorf.

Im Wasserschloss entdeckten wir Ende November 
im Aaresand kleine Dufthügel mit typischen 
Biberkrallenspuren und am Ufer vom Biber frisch ge-
fällte Weidebäumchen. Fünf abgenagte Zweige wur-
den im Schulzimmer in einen Glaskrug gesteckt und 
sind seither unter ständiger Beobachtung. Die schmalen 
Weideblätter verdorrten rasch. Jara entdeckte als Erste 
an den Stängeln im Wasser zarte, weisse Würzelchen 
und Gian zeigt uns an den obersten Zweigen junge 
Weideblätter. Sogar unter Wasser wächst neues Grün.

Ausserhalb des Klassenzimmers der 3a
Beim Reusswehr arbeitete im Januar bei Schneetreiben 
ein Taucher mehrere Tage im Spinnereikanal. Er plat-
zierte kleinere Sandsäcke zwischen riesige, mit Sand ge-
füllte, weisse Taschen. Der Kanal muss saniert und da-
her trocken gelegt werden.
Vor den Sportferien machte sich unsere Klasse auf dem 
Weg dorthin. Unterwegs beobachteten wir Stockenten, 
Gänsesäger und Kormorane. Auf der Spinnereibrücke 
- Mauer entdeckte Aaron halbierte Baumnussschalen. 
Nicht Eichhörnchen, nein Raben hatten sie geöff-
net... und Raben krächzten schon eine Weile über 
uns... . Es gab viele Schalenreste – stehen doch drei 
Nussbäume direkt bei der Brücke. Viele von uns sammel-
ten Nussschalenhälften. Beim Spinnereikanal angekom-
men, skizzierte jedes die spezielle Wasserstau-Methode ins 
Exkursionsheft und notierte sich ein paar Stichworte dazu. 
    

Tage später zeigte uns Herr Muntwyler, wie wir die 
Baumnüsse mit feinen Strichen vorzeichnen und mit 
Prismalo - Farbtönen und Weiss färben können.

Andrea, Naeem, Loresa, Ana Marija, Naika und K.Trachsel
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Aus unserer Schule

Zwischen den Weihnachts- und den Sportferien wa-
ren die Mädchen und Jungs der 4. und 5. Mittelstufen 
- Kleinklasse jeweils am Donnerstagnachmittag an der 
Fachhochschule FHNW Brugg und lernten dort sel-
ber ein Spiel zu programmieren. Nachfolgend einige 
Aussagen der Schüler:

Wir machten ein eigenes Spiel namens Frogger. Für 
mich war es schwierig. Am letzten Tag machten wir eine 
Steuerung. Als wir fertig waren, mussten wir zeigen, was 
wir gemacht hatten. Shkila

Ein Spiel selber Programmieren
Der Frosch kann sich nach links und rechts und nach 
oben und unten bewegen. Mein Ziel ist eine Schildkröte. 
Wenn mein Frosch auf dem Ziel ist, dann hört man 
„Halleluja“. Ognien

Das erste Mal mussten wir unsere Agenten machen 
und das Spielfeld aufbauen. Wir bauten im Level 1 nur 
Wasser und ein Feld, im Level 2 Strassen und Autos und 
im Level 3 Strassen und Wasser. Das Programmieren 
war das erste Mal schwierig, aber mit der Zeit wurde es 
einfacher. Ronas 

Wir mussten Autos zum Fahren und Schildkröten zum 
Schwimmen bringen. Dann haben wir eine Steuerung 
gebaut. Die Steuerung braucht man für den Frosch, dass 
er sich bewegen kann. Justin 
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Tag 1/5
Wir haben uns am Montag am Bahnhof getroffen und 
sind mit dem ersten Zug nach Baden gefahren, mit dem 
zweiten nach Zürich, mit dem dritten nach Chur und 
mit dem vierten nach Bergün. Die Fahrt hat etwa drei 
Stunden gebraucht. Als wir ankamen, haben wir zu erst 
aus dem Maxi-Taxi gepackt und danach mussten wir ein 
Kreuzworträzel lösen indem wir durch das Dorf gegan-

gen sind und die Räzel lösten. Um vier Uhr gingen wir 
dann ins Haus, und haben unsere Betten eingerichtet. 
Danach gab es Abendessen: Salat zur Vorspeise und als 
Hauptspeise gab es Spagetthi.

Tag 2/5
Am Dienstagmorgen haben wir um acht Uhr gefrüh-
stückt. Es gab Cornflakes, Brot mit Butter, Honig oder 
Marmelade und Kakao. Am Vormittag bin ich mit einer 
Gruppe anderer Kinder Schneeschuhlaufen gegangen.
Am Nachmittag bin ich mit der gleichen Gruppe Kinder 
zum Schlittenfahren zu einem Hügel gegangen.

Schneelager in Bergün 2016
Tag 3/5
Am Mittwochvormittag gingen wir das erste Mal auf die 
grosse Schlittenbahn.
Das Schlittenfahren hat viel mehr Spass gemach als auf 
dem Hügel. Am Nachmittag bin ich mit Joshua, Florian 
und Yanis ins Dorf um Süsskram zu kaufen. 

Tag 4/5
Am Vormittag haben sie mich zum Schlittenfahren 
eingeteilt. Wir sind eine Runde gefahren und am 
Nachmittag war ich zum Schnee-Spass eingeteilt. Am 
Ende des Tages gab es Omeletten zum Abendessen, 
es hat mir geschmeckt und danach ging ich in mein 
Zimmer und fing an zu packen... Als es dunkel wurde 
haben wir noch eine Fackelwanderung gemacht.

Tag 5/5
Am Freitagmorgen mussten wir noch fertig packen und 
danach hatte unser Zimmer Küchendienst. Während ei-
nige freiwillig das Haus putzten, durften wir noch draus-
sen im Schnee spielen. Danach gingen wir zum Bahnhof 
und fuhren los -von Bergün nach Chur von Chur nach 
Zürich und von da nach Brugg.
 Marton Naray, 4.Klasse
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Am 6. Februar war es soweit,
33 Schüler und 12 Leiterpersonen standen in Gebenstorf 
bereit. Um 6.30 waren alle da! Auch wenn man die 
Müdigkeit einigen ansah, die Freude auf die kommende 
Woche stand jedem im Gesicht, weil eine Woche in so ei-
ner Gruppe viel Spass verspricht.
Im Car wars dann erstaunlich leise und das blieb so, die 
ganze Reise! Im Heidiland gabs einen kurzen Pipistop, die 
Fruchtsäfte sind dort laut Ramona Gloor top!
Weiter ging die Reise dann, bis man über 1000 Meter kam. 
Duzen durfte man nun alle Lehrer, das war bestimmt kein 
Fehler. Mühe hatten einige Schüler am Anfang damit, 
dann hiess es: „Sie Herr Horath.. oh nei shit... ich mein 
natürlich Florian, wann kommen wir denn endlich an?“
Für Mattia haben wir 3 Minuten zu spät parkiert, weshalb 
er sein Morgenessen auf dem Carboden platziert.
Dank unserer Küchencrew mit Landijacken, die soziali-
sierten, gab es Menschen, die gerne für uns Taxi spielten.
Ein Traktor mit Anhänger holte das Gepäck und fuhr 
es zum Haus, dank Marco flog auch nichts aus dem 
Anhänger raus. Im Hause ass man das selbstmitgebrachte 
Essen und die lange Reise war schon wieder vergessen. 
Dann gings endlich los auf die Piste, da war aber Nico 
der seine Brille vermisste. Doch auch dafür fand man eine 
Lösung schnell, die Sonne schien sowieso nicht sehr hell. 
Die Anfänger von Ski und Board blieben im Tal zum fa-
hren, die Sonne vermochte auch hier nur wenig zu strah-
len!
Ein kleines Missgeschick passiert aber schon, Anitas Brett 
fuhr ohne sie davon. Ganz unten bei der Talstation fan-
den wir es wieder, das passiert nun Juanita hoffentlich nie 
wieder. Am Abend nach dem Essen ging man auf den 
Fackellauf, alles den Berg hinauf. Einige wollten nicht 
mehr gehen, und fragten, ob man ein Taxi könnte neh-
men.
So schlimm wars dann doch nicht, bald schon löschten 
alle das Licht.
Gingen schlafen und sammelten Energie für den näch-
sten Tag, jeder im Lager war am Sonntag parat. Es ging 
nun für alle auf die Piste, nur für einen nicht, Nico der sei-
ne Skischuhe vermisste. Er stand im Skiraum und zog die 
letzten verbliebenen Schuhe an, aber er sagte: „Das sind 
nicht meine, meine haben eine kaputte Schnalle, ich erin-
nere mich daran“
Aus unerklärlichen Gründen fand Nico am Mittag wieder 
in den Schuhen Tritt und konnte so doch wieder mit sei-
ner Gruppe mit. Doch auch andere Probleme konnten ge-
löst werden,
denn so einige hatten bereits nach den ersten Tagen eini-
ge Beschwerden.
Bei Manu holte man sich Halswehtabletten und 

Lagerrückblick Segnas/Disentis 2016
Medikamente, sie hatte auch Salben und Cremen für 
schmerzende Handgelenke. Hildegard nähte Hosen und 
Jacken zusammen, überall fand man in den Kleidern 
Schrammen. Doch gegen ein Problem fand niemand ein 
Kraut, ein Problem, das alle aus den Socken haut.
Der Stei(ss)beinmuskelkater von Festim war unbehandel-
bar, aber Festim „hood-du bischen“ trotzdem, du Star.
Keine krassen Verletzungen überschatteten die Woche,

war es weil die Küche so gut kochte? Die Schüler as-
sen in zwei Tagen so viel Salat, wie es das ganze Lager 
letztes Jahr in einer Woche tat. Mit der Zeit muss-
ten dann einige verletzungsbedingt zu Hause bleiben, 
sie konnten dann wenigstens ihre Postkarten in Ruhe 
schreiben.
Beim Rennen auf der Piste gaben alle Gas, bevor man 
dann im Bergrestaurant die verdienten Pommesfrites ass.
Trotz katastrophaler Sicht und nur wenig Sonnenlicht,
gaben sich alle grosse Mühe, und standen auf, denn es 
gab auch Stürze.
Passiert ist nichts Schlimmes beim Fahren, am Ende 
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konnten alle wieder strahlen. Am Abend gings dann 
meistens mega ab, Martin Meier machte alle beim tög-
gele platt. Ramona und Yves lieferten sich ein Ping-
Pong-Spiel, das zu Gunsten des männlichen Spielers 
ausfliel.
Bei Just Dance zeigte Ivana allen den Meister und beim 
Poker bildete sich Beat weiter.
Am Dienstagabend standen die Snowgames auf dem 
Programm, da mussten alle voll ran. Gekämpft wur-
de für Bändeli in allen Farben, am Ende gabs gar 
noch ein paar Narben. Marco ist mit einer blutigen 
Nase davon gekommen und Fabian hat einen riesei-
gen Riss in seine Jacke bekommen. Gekämpft wur-
de hart, meiner Meinung nach nicht immer ganz fair, 
unser Blatt ist bis jetzt noch mehr als halb leer. Egal, 
Spass hat es auf jeden Fall gemacht, wir haben viel ge-
lacht. Im Haus waren dann friedlichere Dinge angesagt, 
Eline war als Coiffeuse sehr gefragt. Oft machte man 
auch Stägehängerei oder ging bei der Bandprobe der 
„Soundtschekkers“ vorbei.
Wer lachen wollte, ja der sollte, die guten Witze von 
Ramona nicht verpassen, sie begann mit Juck Norris 
zu spassen. Auch Jump-Suits waren voll in, die Mädels 
wärmten sich darin. Ein Hase, ein Leopard und ein 

Eisbär waren dabei, doch um 22.30 war dann jeweils 
alles vorbei. Der Abschlussevent der 4. OS fand am 
Mittwochabend statt, zuerst Snowtubing, das war echt 
glatt. Schnell flitze man auf den aufblasbaren Ringen den 
Berg hinab, manchmal war es wirklich knapp.
Danach gings ins Nagjiala, eine Bar, das war ja klar.
Zurück im Haus gings sofort ins Bett, dieser Abend 
war echt nett. Der letzte Tag war geprägt von ostkar-
tenwetter, es ging echt nicht netter. Deshalb gingen die 
Skiprofis als erste los, die Freude war riesengross. Sie 
waren die ersten, die Spuren in den Schnee zauberten, 
keine Chance sie aufzuhalten, sie blieben bis zum bit-
teren Ende, und genossen das Super - Gelände. Eine 
Anekdote gibt’s aber noch, Fabian der einmal den 
ganzen Weg von der Gondel zum Haus hochkroch.
Alles nur wegen dem vergessenen Ski - Billet, schon sehr 
blöde, wenn das fehlt. Das Leiterteam möchte allen ein 
grosses Kompliment machen, dank euch konnten wir 
sehr viel lachen. Alle – vor allem die Anfänger - haben 
grosse Fortschritte gemacht, zusammen haben wir eine 
tolle Woche verbracht. Jetzt ist das Lager halt schon wie-
der vorbei, wir hoffen du bist nächstes Jahr wieder da-
bei.
 Cristina Suter
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Rätsel
Ob Darling Lena Oder Don Amur? 
Ob Zar Irtysch Oder Mekong? Oder Po? 
Welcher Begriff passt nicht zu den anderen? 

 

 
Verschiebe zwei Streichhölzer so, dass du statt fünf nur vier Quadrate bekommst. 

Schmuckhändler Oskar Vielgeld kauft einen Ring für acht Franken, verkauft ihn dann für 
neun, kauft ihn wieder für zehn und verkauft ihn erneut für elf Franken. 
Wie viel Gewinn hat er gemacht? 
 

In Lillis Kochkurs bereiten heute alle Teilnehmer scharfe Käsewürfel zu. Das Rezept: Man 
nimmt einen 3 x 3 Zentimeter grossen Würfel aus Ziegenkäse, wälzt diesen in scharfem, 
roten Chilipulver und zerschneidet den Block dann in 27 kleine Würfel, die jeweils einen 
Zentimeter hoch, einen breit und einen lang sind. Als Lilli die Würfel  auf einem Teller zum 
Tisch tragen will, stolpert sie, und der Käse fällt zu Boden. 

Wie wahrscheinlich ist es, dass bei allen Würfeln auf dem Boden die rote Seite nach oben 
zeigt? 

Welches Quadrat passt nicht in die Reihe? 
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Witze

„Mein Vater fährt ein grosses Auto und hat 
immer einen Haufen Geld in der Tasche!“, 
prahlt Peter vor seinen Schulkameraden. 

„Tatsächlich?“, staunt Karlchen. „Was ist er 
denn von Beruf?“ „Busfahrer.“

Im Zoo sagt der Wärter zur 
Schulklasse: „Geht nicht zu nah 
an den Tiger ran.“ Meint der 

Klassensprecher: „Keine Gefahr, der 
ist satt.“ „Woher willst du denn das 
wissen?“ „Unser Klassenlehrer fehlt.“

Uli schwimmt im Hallenbad 
und hat eine furchtbar dicke 

Backe. „Oh je, was hast du denn 
gemacht?“, fragt sein Freund 
mitleidig. „Zahnschmerzen?“ 

„Ach wo, gestern hat mir einer 
die Seife geklaut. Das passiert 

mir heute nicht!“

„Wenn ich ein dummes Gesicht sehe, muss 
ich immer lachen“, bemerkt der Lehrer. 
Da kichert Susi: „Interessant! Und wie 

schaffen Sie es, sich zu rasieren!“

„Sag mal, Uli, wenn ich vier Eier hier auf 
den Tisch lege und lege noch drei dazu, wie 

viele Eier habe ich dann?“, fragt der Lehrer. 
„Sieben“, sagt Uli und fängt dabei fürchterlich 

an zu kichern. „Warum lachst du denn so?“, 
fragt der Lehrer. „Warum ich lache?“, stöhnt 
Uli, „ich habe gar nicht gedacht, dass Sie Eier 

legen können!“

Der Erdkundelehrer zu Pit: „Weißt 
du, was für ein Klima in Neuseeland 
herrscht?“ Pit: „Ich schätze mal, dort 
ist es bitterkalt.“ Der Lehrer: „Völlig 
falsch! Wie kommst du darauf?“ Pit: 
„Das Lammfleisch, das wir von dort 

bekommen, ist immer gefroren.“

Uli sitzt im voll besetzten Bus. 
Vor ihm steht eine ältere Dame. 
„Möchtest du nicht aufstehen?“, 
fragt sie. „Nö, nachher setzen 

Sie sich noch auf meinen Platz!“

In der Deutschstunde 
trägt der Lehrer vor: „Ich 
komme nicht, du kommst 
nicht, er kommt nicht, sie 
kommt nicht, es kommt 

nicht, wir kommen 
nicht… Jetzt sag mir mal, 
Moni, was das bedeutet?“ 

„Das bedeutet“, sagt 
Moni, „dass überhaupt 

keiner kommt.“

Am Tag nach der Schulaufführung 
wird die Hauptdarstellerin gefragt: 
„Na, war eure Theatervorführung ein 
Erfolg?“ „Das Publikum raste.“ „Vor 
Begeisterung?“ „Nein, nach Hause!“
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Auflösung Rätsel

Der Zar. Ob, Darling, Lena, Oder, Don, Amur, Irtysch, Mekong und Po sind alles grosse Flüsse. 

 

 

 

Wenn Oskar Vielgeld den Ring für acht Franken kauft und für neun verkauft, macht er einen 
Franken Gewinn. Ebenso, wenn er ihn für zehn kauft und für elf verkauft. Insgesamt beträgt 
sein Gewinn also zwei Franken. 

 

Die Wahrscheinlichkeit ist null. Denn das Käsestück aus der Mitte des grossen Würfels ist 
ganz weiss. Eine weisse Seite schaut also auf jeden Fall nach oben. 

 

Das zweite. In den anderen gilt: Die Formen in jedem Quadrat, haben jeweils eine Ecke mehr 
als im vorherigen (0 im ersten, zwei im dritten, drei im vierten …). 

 

 

 

 
 

März

Fr 25. Karfreitag, schulfrei

Mo 28. Ostermontag, schulfrei

Mi  30.3.  Instrumentenkonzert für 1.+2. Pri-
mar; 09:00 – 10:00/Aula MZH Brühl 

April

Sa 2.  Instrumentenvorstellung ab 10:00

Sa 9. Frühlingsferienbeginn

Mo 25. Schulbeginn für Projektwoche 

Mai

So 1. Anmeldetermin Musikschule

Do 5. Auffahrt, schulfrei

Fr 6. Brücke, schulfrei

Mo 16. Pfingstmontag, schulfrei

Fr 20. Sporttag OS, Reusslauf  Vormittag

Fr 20. De schnällscht Wasserschlössler

Di 24. Sporttag Mittelstufe

Do 26. Fronleichnam, schulfrei

Fr 27.  Interne Weiterbildung Lehrpersonen, 
schulfrei für Schüler

Di 31. Sporttag Mittelstufe Ausweichtermin

Demnächst und Infos 
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Aramänischer Kulturverein 
Tokus Gebro
Kleeweg 14
5303 Würenlingen
056 281 17 71
zuherbahnan@yahoo.de

Badminton Club 
Schödler Marcel
Eichliweg 2a
5103 Möriken
079 635 84 38
ms@apdaddimat.ch

Blasorchester Gebenstorf
Merlo Philipp
Limmattalstr. 53
8049 Zürich
056 201 90 90

Boxschule 
Stalder Pascal
Stückstrasse 24 b
5212 Hausen
079 381 06 67
pascal-stalder@bluemail.ch
www.bogebenstorf.ch

CEVI Jungscharen
Beat Schneider
Riedwiesstrasse 31
5412 Gebenstorf  
079 283 33 87
b_schneider@hispeed.ch 

Dorfgebet
Schaber Mechthild
Geisslistrasse 9
5412 Gebenstorf
056 223 15 69
mecht.schaber@hispeed.ch

Eishockey-Club Vogelsang 1948
Vogelsang Edgar
Postfach 172
5412 Vogelsang
079 644 22 61  
kontakt@ehcvogelsang.ch 

ElternGruppeGebenstorf  (EGG)
Christine Heger 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
056 210 23 52  
elterngruppe-5412@gmx.ch

Familiengarten-Verein
Hitz Roger
Unterriedenstrasse 1A
5412 Gebenstorf
056 223 27 25
rohi@hispeed.ch

Feldschützengesellschaft Reuss 1847
Siegrist Heinz
Sandrainstrasse 513
5732 Zetzwil
062 773 14 22
www.fsg-reuss.ch  

Feuerwehrvereinigung Geissli
Valsecchi Roberto
Reussdörflistrasse 13 
5412 Gebenstorf
079 862 97 65
www.fwgetu.ch

Frauengemeinschaft
Müller Petra
Ringstrasse 28
5412 Vogelsang
056 223 01 49
stefan.mueller-zehnder@hispeed.ch

Freischützen 1904
Hayoz Marcel
Im Reich 7A
5412 Gebenstorf
056 223 20 63
m.hayoz@lanmail.ch 

Gewerbeverein Wasserschloss
Bolt Christian
Limmatstrasse 55
5412 Vogelsang
www.gvwasserschloss.ch

Gilde der Wasserschloss-Köche
Galli Hugo
Oberriedenstrasse 79
5412 Gebenstorf
056 223 35 21
h.galli@bluewin.ch

Guggenmusik Häxeschränzer
Stanco Marco
Innerriedenstrasse 3
5412 Gebenstorf
079 241 14 00
www.haexenschraenzer.ch

Grossfamilie Steinhauer
Steinhauer Adrian
Oberriedenstrasse 19A
5412 Gebenstorf
056 223 43 78
info@steinhauers.ch 

Harmonie Turgi Gebenstorf
Andy Matsch
Postfach 114
5300 Turgi
079 282 16 87
praesident@hatuge.ch 
www.hatuge.ch 

Italienischer Elternverein
D’Agostino Franco
Wiesenstrasse 7
5412 Gebenstorf
056 223 22 62
sirio2000@gmx.ch

Joderklub Horn 1930
Berchtold Werner
Hübelgasse 6
5445 Eggenwil
www.jodlerklubhorn.jimdo.com

Jugendarbeit am Wasserschloss
Gauch Manuela
Bahnhofstrasse 24
5300 Turgi
079 777 00 64
www.jugendarbeit-wasserschloss.ch

Jugendmusik Allergro
Seitz Matthias
Oberriedenstrasse 35A
5412 Gebenstorf
079 818 09 16
www.jmallegro-regionbaden.ch

Jungwacht und Blauring
Daniel Deck
Küngenwinkel 2
5412 Gebenstorf
info@jublagebenstorf.ch

Kunshi Karate-Do Gebenstrof
Geissler Sven
Unterriedenstrasse 18
5412 Gebenstorf
079 277 40 07
www.kunshi.ch

Kath. Kirchenchor Cäcilia 1889
Hunkeler Ines
Gugelweg 9
5412 Vogelsang
ines.hunkeler@gmx.ch 

Kath. Kirchenpflege 
Ric Daniel
Bahnhofstrasse 4d
5300 Turgi 
d.ric@gmx.ch 

Kath. Pfarramt
Kinziggrabenstrasse 2 
5412 Gebenstorf  
kath_pf_geb@bluewin.ch

Kinder- und Sportartikelbörsengruppe
Buck Petra
Sandstrasse 53
5412 Gebenstorf
boersegebenstorf@gmail.com 

Adressen
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Kulturkommission
Eichenberger Petra 
Neumattstrasse 1
5412 Gebenstorf
petra.eichenberger@argovia.ch 

Kynologischer Verein 
Stüssi Hanspeter
Zelglistrasse 5
5210 Windisch
056 441 78 10
praesident@kv-gebenstorf-turgi.ch

Landfrauenverein 1947
Iten Lilo
Reichstrasse 28
5412 Gebenstorf
056 223 11 88
lilo.iten@pop.agri.ch 

Läufergruppe Horn
Füglister Markus
Gartenweg 2
5243 Mülligen
056 225 25 33
markus.fueglister@bluewin.ch 

Mitenand Läbe 
Nöthiger Lore
Unterriedenstrasse 1A
5412 Gebenstorf

Montagsturner
Novacek Peter
Mäderstrasse 19
5400 Baden
056 221 82 56

MUKI-Treff
Spälti Selina
Riedwiesstrasse 31
5412 Gebenstorf
076 443 33 95 

Natur- und Vogeschutzverein NVG
Hayoz Peter
Unterlätte 2
5412 Gebenstorf
056 223 16 60 
peterhayoz@gmx.ch
www.naturgebenstorf.ch 

OK fürs Alter Vogelsang
Sonderegger Susanna 
Aarestrasse 24
5412 Vogelsang
sonderegger.susanna@gmail.com 

OK Fussball-Dorfturnier 1975
Wiedemeier Marcel
Neumattstrasse 14
5412 Gebenstorf  
056 223 31 38
marcel.wiedemeier@lanmail.ch

OK Weihnachtsmarkt 
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf
vogel.5@bluewin.ch

Pro Senectute Gebenstorf/Mittagstisch
Silvia Bader 
Terrassenweg 8b
5412 Gebenstorf  
Tel. 056 406 26 67

Pro Senectute Vogelsang
Läber Edgar
Reiherweg 3
5412 Vogelsang

Quartierverein Geelig
Waldvogel Hans-Peter
Pilgerstrasse 81
5405 Baden 

Quartierverein Riedmatt
Vock Florian
Oberriedenstrasse 83 
5412 Gebenstorf
056 223 28 06

Ref. Pfarramt
Simon Wälchli 
Hinterrebenstrasse 16
5412 Gebenstorf
gebenstorf@ag.ref.ch 

Ref. Kichenchor 1904
Brian Thomas
Mattenweg 5
5412 Gebenstorf
056 223 22 65
thomas.brian@bluewin.ch

Reitverein Bichhof  
Zehnder Thomas
Hinterrebenstrasse 5 
5412 Gebenstorf
056 210 29 20
www.reitverein-birchhof.ch

Samariterverein 1946
Eberhart Elsbeth
Obersulz 307
5412 Gebenstorf
vorstand@samariter-verein.ch
www.samariter-gebenstorf.ch

Schmalzpicker
Dominik Keller
Geisslistrasse 15
5412 Gebenstorf
dominik.keller@hispeed.ch

Schützengesellschaft Vogelsang 1905
Hollinger Roger
Büelweg 8
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
radisli@bluewin.ch

Schützengesellschaft Gebenstorf
Hollinger Roger
Büelweg 8   
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
radisli@bluewin.ch 

Spielgruppe «Geeling»
Peck Rikke 
Heckenstrasse 8
5300 Turgi
056 223 02 11 

Verein Spielgruppe «Unterwindisch»
Dorfstrasse 82 
5210 Windisch 
056 210 12 54 
www.spielgruppe-unterwindisch.ch

Spitex Gebenstorf-Turgi
Hayoz Maria
Im Reich 7A
5412 Gebenstorf
spitex.geb-tu@bluewin.ch 

Sportgruppe ASP
Killer Rolf
Sandstrasse 45C
5412 Gebenstorf

Sportgruppe «Bliib fit»
Wyss Werner
Birchhölzliweg 17
5412 Gebenstorf
www.stvgebenstorf.ch

Tagesstrukturen Gebenstorf
Postfach 2, 5412 Gebenstorf
079 109 17 82

Turnverein STV 1908
Mösch Roger, 062 293 56 49
info@stvgebenstorf.ch 
www.stvgebenstorf.ch

Männerriege
Vollmer Marcello, 079 333 23 18

Frauenriege
Berger Eliane, 056 223 50 55 
eliane.berger@stvgebenstorf.ch

Aktivriege
Küng Adrian, 076 349 47 36 
aktivriege@stvgebenstorf.ch

Adressen
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Jugendriege
Schraner Stephanie, 079 349 47 36 
aktivriege@stvgebenstorf.ch

Kinderturnen 
Werder Tanja, 079 289 99 44 
kitu@stvgebenstorf.ch

Muki-Turnen 
Müller Petra, 056 223 01 49

UEFAKO «Kinderfasnacht»
Dominik Keller
Geisslistrasse 15
5412 Gebenstorf
dominik.keller@hispeed.ch
 
Vereinigung Pro Wasserschloss VPW
Haudenschild Roger 
Mattenweg 8 
5412 Gebenstorf
roger@haudenschild.net

Vitaswiss-Volksgesundheit
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf  
056 223 44 45

Vogelsanger Dorfverein
Rufer Guido
Ringstrasse 15
5412 Vogelsang

Volley Club Gebenstorf
Oberholzer Manfred
Obergrütweg 10
5200 Brugg 
maendi@hotmail.com

Waldspielgruppe
Krüger Birgit 
Bollstr. 19
5413 Birmenstorf
056 225 01 92
birgit.krueger@ymail.com 

Weinfreunde Gebenstorf
Würsten Annamarie
Oberriedenstrasse 43
5412 Gebenstorf  
056 223 37 84 
wuersten@swissonline.ch

Vereinigung Attraktives Gebenstorf
Becker Dominique
Sandstrasse 94
5412  Gebenstorf
056 223 42 45
www.va-gebenstorf.ch
 

POLITIK

CVP
Perren Kurt
Ringstrasse 10
5412 Vogelsang
056 223 34 43
www.cvp-ag.ch 

FDP
Jauslin Christoph
Geisslistrasse 5B 
5412 Gebenstorf
056 210 21 41
www.fdp-ag.ch

SVP
Würsten Annamarie
Oberriedenstrasse 43
5412 Gebenstorf
Tel. 056 223 37 84 
info@svp-gebenstorf.ch
www.svp-gebenstorf..ch

SP
Schläpfer Hans Ruedi
Dorfstrasse 8a
5412  Gebenstorf
hrschlaepfer@bluewin.ch
www.sp-aargau.ch

GEMEINDE

Abwart Gemeindesaal
Bauamt Gebenstorf
056 201 94 65
bauamt@gebenstorf.ch

Feuerwehr 
Kommandant Michael Küng, 
Oberriedenstrasse 27, 
5412 Gebenstorf   
056 223 39 78 
079 357 24 41 
kommandant@fwgetu.ch

Jugendkommission 
Cécile Anner 
Vogelsangstrasse 2 
5412 Gebenstorf  
056 201 04 36
cecile.anner@gebenstorf.ch 

MACH MIT

Berichte
Heger Christine 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
056 210 23 52
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

Inserate
Fellmann Heidi
Kirchweg 3
5412 Gebenstorf
056 223 19 94
info@fellmann-gartenbau.ch

Layout
Garnitschnig Nadine
Oberriedenstrasse 5
5412 Gebenstorf
ngarnitschnig@gmx.ch

Finanzen
Buck Christian
Vogelsangstrasse 2
5412 Gebenstorf
christian.buck@gebenstorf.ch

Änderungen bitte an:
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

DATENKALENDER 

Die Daten aller Vereine und 
Organisationen erscheinen 
zweimal jährlich als Flyer in allen 
Haushaltungen.

Anpassungen für den Daten-Flyer an: 
ngarnitschnig@gmx.ch
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Werden Sie Teil dieser  
einzigartigen Gewerbeschau!  
Anmeldung unter  
www.idea16.ch



Wir lösen das. | nab.ch

besser 
beraten
Werden

die neUe aarGaUer banK ist im aargau zu Hause. Gerade deshalb 
sprechen wir dieselbe sprache wie sie. Und wir setzen alles daran, dass  
sie sich bei uns in Geldfragen bestens verstanden wissen und gut 
aufgehoben fühlen.
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